
 

 

 

 

Projekt: Diversity Contexts in Teacher Education 

Vermitteltes Orientierungspraktikum im Ausland 

Erfahrungsbericht 
 

 
Gastland/-stadt: Argentinien – Buenos Aires 
Zeitpunkt des Aufenthalts (z.B. 
Frühjahr 2022): 

Frühjahr 2026 

Rückmeldung zum Austauschprogram (bspw. Bewerbungsverfahren, bereitgestellte 
Informationen, Beratung, Betreuung durch das Team vom Referat Internationalisierung) 

Das Bewerbungsverfahrung hat früh begonnen und dadurch habe ich früh genug die 
Informationen bezüglich des Praktikums erhalten.  

Außerdem hatte ich immer die Möglichkeit Rückfragen zu stellen falls etwas mal unklar war 
oder ich noch Unterstützung benötigte. 

Vorbereitung (bspw. Visum, Impfung) 

Für den Praktikumszeitraum von 6 Wochen haben wir im Frühjahr 2026 kein Visum benötigt. Bei den 
Impfungen sind in Argentinien weniger nötig als in anderen Ländern Südamerikas, aber wenn man vor 
hat noch andere Länder zu bereisen, dann sollte man sich frühzeitig einen Termin zur Impfberatung 
buchen.  

Ansonsten sollte man sich frühzeitig um die Buchung der Flüge kümmern, da der Preis mit dem 
Näherkommen des Praktikums steigt.  

Finanzierung und Kosten vor Ort (bspw. Stipendium und Bewerbung für ein Stipendium, 
Lebenshaltungskosten vor Ort) 

Das Stipendium habe ich leider nicht erhalten und daher waren die Kosten insgesamt recht hoch, da die 
Flüge viel kosten und mit den Lebensunterhaltskosten einiges zusammen kommt. Bei den Preisen für 
Lebensmittel kann man ungefähr das gleich wie für Deutschland kalkulieren.  

Unterbringung und Verpflegung (bspw. Wohnungssuche, Lage, Arbeitsweg) 

Während des Aufenthalts in Buenos Aires habe ich zusammen mit 2 Kommilitonen in einem Airbnb 
gewohnt, welches 5min vor der Schule entfernt war. Das war sehr praktisch, da wir immer zu Fuß 
hingehen konnten. Unser Apartment befand sich in dem Stadtteil Recoleta, der zu den sichersten 
Stadtteilen der Stadt gehört.  

Vor dem Praktikum haben wir die Empfehlung bekommen, uns nach einer Unterkunft in Palermo oder 
Recoleta umzuschauen und der Empfehlung sind wir nachgegangen. Es fahren genug Busse zu allen 
wichtigen Orten der Stadt und die Stadtteile sind hübsch. Es gibt viele Restaurants mit typischen 
Gerichten wie Asados oder man nimmt sich für wenig Geld Empanadas auf die Hand. 

Praktikumsinhalt und -ablauf (bspw. Tagesablauf an der Schule, Aufgaben, Betreuung an der 
Schule) 



Ich habe das Praktikum an einer argentinischen Grundschule absolviert die von der 1. bis zur 7. Klasse 
geht, auch wenn ich Lehramt für die Sekundarstufe 1 und 2 studiere. Der Schultag begann immer um 8:15 
Uhr mit dem hissen der argentinischen Flagge, einer Ansprache der Rektorin und einem gemeinsamen 
Frühstück. Die erste richtige Unterrichtsstunde begann erst gegen 8:50 Uhr.  

Während des Praktikums hatte ich die Möglichkeit in alle Stufen zu schnuppern und jeweils eine Klasse 2 
bis 3 Tage zu begleiten. Meistens habe ich die Lehrkräfte unterstützt und den Kindern bei ihren Aufgaben 
geholfen, aber öfters auch nur den Unterricht beobachtet. Durch meine Spanischkenntnisse konnte ich 
mich problemlos mit den Lehrkräften und Schülern verständigen. Auch wenn es seit 2023 eine bilinguale 
Schule ist, sprechen die meisten Lehrkräfte und Schüler:innen nur wenig bis gar kein Englisch.  

Insgesamt habe ich mich an der Schule wohlgefühlt, da uns sowohl die Schüler:innen als auch die 
Lehrkräfte herzlich aufgenommen haben und auch auf meine individuellen Wünsche eingegangen 
wurde.  

Was mich außerdem gefreut hat war die Möglichkeit einige Seminare an der Universität in Buenos Aires 
zu belegen, denn so habe ich den Einblick in der Studienalltag bekommen.  

Alltag und Freizeitmöglichkeiten (bspw. Freizeitangebot vor Ort, Reisen) 

In Buenos Aires gibt es viel zu erleben und man kommt überall mit dem Bus hin. Das bunte Viertel La 
Boca mit dem Fußballstation ist sehr hübsch. Zudem kann man rund um die Avenida 9 de Julio den 
Obelisken, das berühmte Teatro Colón und noch vieles mehr entdecken. Richtung Palermo befindet sich 
unter anderem der Parque Tres de Febrero. Hier kann man Spazierengehen oder in einem Tretboot den 
Sonnenuntergang genießen.  

Man sollte während seines Aufenthalts in Argentinien aber auch unbedingt andere Orte kennenlernen. 
Wir haben an einem Wochenende die Wasserfälle von Iguazú besucht und an einem anderen 
Wochenende sind wir in den Süden nach Patagonien gereist. Beide Reisen haben sich gelohnt, denn da 
sieht man mal eine andere Seite von Argentinien. Wichtig zu beachten ist dabei die richtige Kleiderwahl, 
da es im Norden bei den Wasserfällen sehr heiß und schwül wird, im Süden hingegen kalt und 
regnerisch.  

Mein Auslandsaufenthalt in zwei Sätzen (bspw. „Am positivsten in Erinnerung bleibt mir…“, „Am 
meisten gefreut hat mich, dass…“, „Die größte Überraschung für mich war, dass…“) 

Am positivsten in Erinnerung bleibt mir die offene und herzliche Art der Argentinier, denn egal ob in der 
Schule, an der Uni oder beim Sport, überall habe ich mich wohlgefühlt. Dazu kommen die neuen 
Freundschaften, die in während meiner Zeit in Buenos Aires knüpfen konnte.  

Die größte Überraschung für mich war die Vielfältigkeit Argentiniens, denn durch das Reisen habe ich so 
viele verschiedene Facetten des Landes kennenlernen dürfen.  

Ein Tipp für interessierte Studierende (bspw. „Nicht vergessen … mitzubringen“, „Du solltest 
unbedingt … besichtigen“, „Mein Lieblingsort war …“) 

Wenn du dein Praktikum in Argentinien machst, dann … 

… solltest du Spanisch lernen, denn dadurch wird man sich während des Praktikums an der 
Schule sehr wohl fühlen und bekommt die Möglichkeit auch mit den Schüler:innen in Kontakt 
zu treten.  

… versuch gemeinsame Aktivitäten mit den anderen Praktikanten zu machen. So kann man 
gemeinsam neues Orte kennenlernen und während des Praktikums Erfahrungen austauschen. 

… besuch auch andere Städte in Argentinien, denn das Land bietet eine Vielzahl an schönen 
Orten.  



Fotos – bitte in der E-Mail einzeln anhängen (bspw. Schulgebäude, Stadt, Unterbringung. Fotos 
bitte beschriften und darauf achten, dass Personen nur unkenntlich abgebildet sind)  

 


